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XV. Papillome der Katzen. 

Eve fand im Rachen nnd Kehlkopf einer 3 J a h r e alten 
Katze warzenartige Gebilde, die sich nach der Untersuchung 
durch- M'Fadyean als Papillome erwiesen. • • 

Ball und Tapernoux untersuchten die Veränderungen an 
den Lippen der Katzen, die früher als „Pseudo-cancroïde", „Ul-
cère labial" oder als „Cancroïde" bezeichnet worden waren und 
fü r eine ansteckende Krankhei t gehalten wurden. Diese Ver-
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de derselben, wächst langsam und geht leicht in Ulzeration 
über'. Nach den histologischen Befunden von Ball und Taper-
noux geht diese Krankhei t von den Papillomen der Lippe aus, 
zu denen sich später Nokrose und Ulzeration gesellt (Morin). 
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